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1. Hintergrund der Antragsstellung

Verbesserung der Lebenssituation von Menschen, Stärkung ihrer 
Selbsthilfekräfte, Teilhabechancen und Inklusion an und in der Gesellschaft 

aus dem Projektantrag:

ZielZiel



� Vorstellung des AMIF-Programms: Förderinstrument der EU-Kommission im 

Rahmen des MFR (mehrjährige Finanzrahmen) 2014-2020

Drei spezifische Ziele: 

• Asyl

• Integration

• Rückkehr
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2. Vorstellung des Projektes

Quelle: 

Regionaltagung 2018 
AMIF-Fördermöglichkeiten 
Nürnberg Okt. 2018



Nr. 5

2. Vorstellung des Projektes

2018 01.07.2018 2019 2020

Unsere Ziele: 

� Teilhabe und Inklusion von Geflüchteten 

in und an der Gesellschaft durch die 

Entwicklung und Förderung ihrer 

eigenen Potenziale und Ressourcen

� Insb. Empowerment neuangekommener 

Frauen

� Planzahl: 350 Personen insg. erreichen 

und unterstützen 

30.06.2020

Selbstwert ist Mehrwert: Auf dem 
Weg zur Gesellschaft der Vielfalt



Struktur Projekt:
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2. Vorstellung des Projektes
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3. Überblick der Teilprojekte
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3. Überblick der Teilprojekte

vorläufiges Flyer-Layout
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4. Evaluation

Evaluation des Projektes  

� Von einer Studentin aus der Katholische Hochschule. Focus: Chorprojekt 
Düsseldorf 

• Im Rahmen ihrer Bachelor Arbeit 

• Zeitraum: März-Juni 2019. 

� Und von weiteren drei Studierenden der KHM Köln (Kunsthochschule für 
Medien) und anderen Kunstschulen

Unterstützung und Verbesserung des laufenden ProzessesZielZiel



Nr. 10

5. Kontakt

Ansprechpartnerin im AMIF-Projekt:

Projektkoordination: Diözesan-Caritasverband für das Erzbistum Köln e.V.
Maïté d‘Anselme

Diözesan-Caritasverband für das Erzbistum Köln e. V.
Abteilung Integration und Migration 
Georgstr. 7
50676 Köln 

Tel. (0221) 20 10 137, Fax (0221) 20 10 394

E-Mail:     Maite.dAnselme@caritasnet.de
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Inwiefern sind wir von dem Begriff Empowerment 
alle betroffen? Wir werden es gleich erleben!!

6. Perspektive und Ausweitung des 
Tagesprogramms


